
Dies muss
gefeiert werden!
Das ganze Jahr!



Am 27. Juli 1225 wurde die Visby Kathedrale Sankta Maria von Bischof Bengt aus 
Linköping als Pfarrkirche geweiht, mit einer deutschen und einer gutnischen 
Gemeinde. Sie wurde als Kirche für die deutschen Händler erbaut, die sich im 
Rahmen der Hanse in Visby aufhielten, und wurde von den deutschen Schiffen, 
die in Visby ankamen, bezahlt. 

In den 1530er Jahren wird die Kirche zur Pfarrkirche von Visby. 1572 wurde 
Gotland eine eigene Diözese, gehörte aber seit 1361 zu Dänemark. Sie diente 
trotzdem als Domkirche. 

Im Laufe der Jahre war die Visby Kathedrale Sankta Maria ein Wahrzeichen für 
die Stadt Visby und auch für ganz Gotland. In all ihren Jahren haben Millionen 
von Menschen die Kirche besucht. Ihre Wände enthalten die Gedanken und 
Gebete vieler Menschen. Jede Generation hat ihre Spuren hinterlassen und  
das geschieht heute noch.

Diese Truhe, die den Hansischen Kaufmännern für den Handel auf Novgorod 
gehörte, hat alle neun Jahrhunderte der Domkirche erlebt.  
Wenn sie erzählen konnte ...

Die Truhe steht seit dem 13. Jahrhundert in Sankta Maria. Eine zeit-
genössischen Schra in Dortmund berichtet, dass die Überschüsse 

von Novgorod nach Gotland geführt werden sollten und in die 
Truhe des heiligen Petrus niedergelegen. Die Truhe hatte vier 

Schlüssel. Der erste Schlüssel wurde beim gotländischen 
Alderman verwahrt. Die anderen drei bei den  

Aldermännern von Lübeck, Soest und Dortmund.



Einige Höhepunkte im Spätsommer und Herbst:
Sankta Maria Pilgerpark: Eine Pilgerwanderung um die Domkirche mit  
sechs Stationen. Der äußere Weg mag kurz sein, doch die Reise nach  
innen ist endlos.
Ausstellungen: Jeden Monat gibt es eine neue Ausstellung auf einem  
interessanten Thema
August: Die Bedeutung der Kirche als jahrhundertelanger Treffpunkt
September: Die Rolle der Frauen für die Kirche
Oktober: Die Musik im Visbyer Dom

Der Visbyer Tag, 5. Oktober
Während des ganzen Tages und Abends Führungen, Drop-in-Taufen/
Trauungen und folgende Konzerte: 
11.00 Uhr: Konzert für die Kinder auf der Welt mit den Kinder- und  
Jugendchören der Gemeinde 
18.00 Uhr: Sölvguttene (Norwegen) und Gotland´s Knabenchor
20.00 Uhr: Böses Herbstwetter. Emelie Stolpe Marklund, Gesang;  
Henning Fredriksson, Cello; Peter Alrikson, Orgel.
22.00-01.00 Uhr: Vexations von Eric Satie. Peter Alrikson und anderen, 
Piano.

Musik: Jeden Samstag um 11.00 Uhr ein Konzert. Dazu:
31. Oktober – Nunc dimittis und Requiem von Herbert Howells. Sankta Maria 
Domkyrkokör, Peter Alrikson, Dirigent.
29. November – ”Wir singen in Advent” mit den Chören der Domgemeinde 
und Gotlandsmusiken’s Messingquintett. 
Silvester 31. Dezember: Das Jubiläumsjahr wird mit einer Andacht und viel 
Musik beendet.

Sonstiges: 
Jeden Samstag um 12 Uhr: Friedensgebet.
Jeden Sonntag um 14 Uhr: Führungen der Gegenstände des Dachbodens. 
Karten: www.nortic.se

In unserem Shop finden Sie unsere Jubiläumsbücher: 
„Sankta Maria die Große …… und die Kirchenratte“- ein illustriertes Buch 
über die Hansegeschichte, durch die Abenteuer der Kirchenratte Hansansson 
vorgestellt. Fabel von Petra Guteskär. (Schwedisch, Deutsch) 
„Visby Domkirche – von Kaufmannskirche zu Kathedrale“. Autor: Professor 
Dick Harrison. Hier wird die internationale Bedeutung der Kirche  
beschrieben. (Schwedisch, Deutsch, Englisch)
„Die Orgel vom Jahr 1599” – Präsentation einer einmaligen Orgel,  
die wiederaufgebaut wurde. Der Wiederaufbau sowie der  
historische Kontext (Schwedisch, Englisch)
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Weitere Informationen über das Jubiläumsjahr finden  
Sie auf unsere Webseite  
www.svenskakyrkan.se/visbydomkyrka sowie auf  
Facebook.com/visby.df/ und Instagram.com/visbydf/

Die große Jubiläumsfeier fand am ganzen Wochenende 25.-27. Juli mit 
einem umfangsreichen Programm statt. Höhepunkt war die feierliche 
Heilige Messe zum 800-jährigen Tag der Konsekration, in Anwesenheit 
Ihrer Königlichen Hoheiten der Kronprinzessin und des Prinz Daniel.


